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Antrag der Sportkommission zum zur Reduktion der Wurfanzahl b im
Kantonew ttka pf von 200 auf 100  urf:

D e Schweiz. Spotlkommlssion stellt folgenden Antrag,  elchen die Gruppe Hallo Zukunft SSKV
ausgearbeitet hat.

Neu sollen am Kantonewettkampf nicht mehr 200 sondern nur noch 100 Wurf gespielt wer en.

Begründung:

Die einzelnen, vor allem kleineren, Unterverbände bekunden immer mehr Müh  eine Mannschaf 
mit sechs Keglerinnen und Kegle   zusammenzustellen, die in der Lage oder willens sind 200 Wurf
zu absolvieren.

Das Aufstocken der Anzahl möglicher Ersatzspieler um z ei oder  ehr Progra me In 2x100 Wurf
aufzuteilen ist ebenf lls nicht zielführend, da den kleineren Unterverbänden, bereits heute, für eine
solche Lösung die notwendigen Mitglieder fehlen.

Mit der Reduktion der Wurfanzahl  uf 100 Wurf lassen sich obige Probleme lösen, ohne den
Stellen /ert des Wettkampfes zu beeinträchtigen.

Die Sporlkommission stellt daher den Antrag Art. 17ff wie folgt anzupassen:

Art. 17 Kantone-Wettkampf

Art. 17.1
Der Kantonewettka pf des SSKV gilt als Unterverbands- elsterschaft, welche für alle
Unterverbände obligatorisch ist. Dieser Anlass findet j hrlich in<tof in  en Mona en A ril
und Mai auf einer Z eier- oder Viereranlage statt. Die Vergabe erfolgt ein Jahr zum  oraus durch
die Delegiertenversammlung auf Bewerbung hin. Mit der Be e bung durch die Unterverbände wird
auch das von der Schweizerischen S orlkommission abgegebene Pflichtenheft anerkannt.

Jeder Unterverband sowie das Fürstentum Liechtens ein stellen eine Auswahlmannschaft.
Die Mannschaft besteh  aus fünf Startenden und einem Er atzspieler.
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SoDle während des Wettkampfes der Ersatzspieler zum Einsatz kommen (bei Aufgabe
eines Wettkämpfers durch Unfall oder sonstigen Gründen), so spielt er nach 2 Probewürfen
genau an derselben Stelle weiter, wo sein Vorg nger den Wettka pf abgebrochen hat.
Ein Wettkämpfer, der frühzeitig aus dem Wettkampf steigt,  ann nicht  ehr als Ersat 
eingesetzt werden
Muss w hrend dem Wettka  f noch ein Mannschaftsmitglied aufgeben, so wird die ganze
Mannschaft mit de  im Moment erzielten Resulta  klassiert und gewertet.

Die Unterverbände werden In drei Kategoiien aufgetelK; A. ß und C. Die Kategorien entsprechen
einem Leistungsntveau. v/obel in der Kategorie A die ielstungsstärksten Kanlonai eibände
vertreten sind.

Nach jedem Wettkampf erfolgt  a. i «.lyu ein Auf- und Abstieg, der v.ie
folgt festgesetzt ist:

• Die ersten zwei  annschaften der Kategorien B und C steigen in die Kategorien A bzw. B
auf
Die l tzten z ei Mannschaften der Katego ien A und B steigen in die Kategorien 6 und C
ab

Der Kanlonewettkampf wird in der Regel über zwei Wochenenden durc geführt, die
Weltkampftage sind aufs Wochenende festzusetzen, das hei st an drei rosp auf einer
Zweieranlage vier Wellkampftagen dtMi heisat an vif Wett ampf ger 

V uka  tag sU teo 6. am d itten s rteo   und
stiften 5 Kanton ak fbande

Die Startreihenfolge inner al  der Kategoiien erfolgt nach Entfernungskilometern
(schnellste Route) vom Kantonshauptort zum Wettkampfort. Die Mannsc aften mit der
kürzesten Fahrzeit werden am Morgen oder Abend einqetellt, die Mann chafte   it der
längsten Anfa rtszeit um die Mittagszeit. De  Organisator wird Immer mit null Kitometern ge ertet.

()iw   , t r i i jvtaii Woft    t}  i~:!k ui .:  5)'-'jn'lüu

r;fiu i6atai t DioGni ponv d!.
K-mtonak ffaindi   d<    ' *

un  io den  ottkam ftagon augatiift
Vtereranlage:
1 W ett ampftag; Alle Unterverb nde, v/elche der Kategorie C zugeteilt sind.
2. Welt ampftag; Alle Unterverbände, welche  er Kategorie B zugeteilt sirrd.
3. Wett ampftag: Alle Unter erb nde, welche der Kategorie A zugeteilt sind.

Zweleranlage;
1 Wettkampftag: Alle  nter erb nde  er Kategorie C.
2. Wett a pftag; Die letzten fünf Unterverbände der Kategorie B
3. Wett ampftag; Die ersten zwei Unte verbände der Kategorie ß so ie die letzten d ei
Unte verbande der Kategorie A
4. Wettkampftag; Die ersten fünf Unterve bände der Kategorie A
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A Wgttk mpOag Oie yaton  ünf Kantona  fban<to A>f C pyc A

Bestimmungen zum Absenden werden von der Sportko mission  efiniert und sind im Pflich enheft
Organisator SSKV festg halten.

Art. 17 J Wurfprogramm
Das Wurfprogramm für den Kantoneweltk mpf  ird für alle drei Kategorien auf 100 Wurfe (25 Voll,
25 Kranzspld<, 25 Voll, 25 Babelispick} festgelegt \

i    i f  <  {> l i (    fiaiT n f  : -tl  - -''II ''V i  .4ut
M! J SO   . II,      »cfci 60 Vol. 60 Babalit ir»,}

2 Probe ürfo pro Bahn obligatorisch.

Art. 17.3 Auszeichnungen
Für alle 3 Gruppen Rang 1 bis 3 Gold*. Silber- und Bronzemedaillen mit Halsband rotAveiss

7 c ;\ I :.ii. Iijjui-i. ¦   luuiJ.r* ti n

Weitere ausgezeichnete Mannschaften gleic e Medaille In Bronze.

Es sind immer sieben Auszeic nungen pro Mannsc aft zu organisieren, se hs Spieler und der
Mannsc afts-Coach,

Auszeichnungen erhallen In Jeder Gruppe 50 % aufgerundet der Mannsc aften für je fünf
Startende und einem Ersatz.

Details zu den Anforderungen der Medaillen sind im Pfiichtenheft Organisator SSKV definie t.

Je l:ai  iii. l .( w i;iui

i|UQ  -  '.wiiKwl.  iit iw llwi i uii. i ( i ic l i i! 'K  fi;. t v..  (. ii .   a

Für das Höchstresultat aus allen dr i Katego ien ist ein Wander reis ausgesetzt. Der Wander reis
läuft 10 Jahre, die Beschaffung (Stifter oder Kauf) liegt in der Verantwortung d s SSK . Oie
Vergab  des Wanderpreises erfolgt aufgrund der erspielten Rangpunkte gem ss
Wander reisrangtlste Kantonewettkampf i.»  *    K t -i4{-  Twi   . i-4rt   w ;twt

||wl,   l  .._l.I i.  .« ( +Ü

Zus tzlich wird je Kategorie eine Auszeic nung für d s höchste Total, d s höc ste Voll und
höchster Spick  ergeben. Die Art de  Auszeichnung obliegt  em durchführenden Unterverband.
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Art, 17.4 Finanzielles
Die  insätze werden jeweils von der Sch eizerischen Sportkommission bestimmt
Kostenausgleich; Für den Kantone ettkampf werden jedem Unterverband du ch den Sportfonds
die Fahrtko ten (50% eine  Bahnblllet  2. I asse) für 7 Per onen, sofern anv/esend, ab
Kantonshauptort vergütet, ausgenommen dem organisierenden Unter erband.

Art. 17.5 SSKV- Beitrag
Für die Organisation und Durchführung de  Kantonewettkampfes erhält der durchführende
Unterverband einen festen Betrag zugesprochen. Dieser  ird  on der Schweizerischen
Sportko mission bestimmt und ist i  Pflichtenheft festqehatten. Gevdnn und Vertust gehen zu
Lasten des betreffenden Organisators.

Im Auftrag der Sport ommission

Der Sportpräsident

Jan Fritsch

SPORTKEGELN
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Mutt nz, 30 Januar 2020

Antrag der Sportkommission zur Änderung des Art. 18.1.2 Klubwerlung:
U   ie A zahl der Klubs in den einzelnen Kategorien A, B und C logisch zu verteilen, ist
es nohvendig die anzuwendenden Punktelolal der Klubs eh as weniger präz se
festzulegen und  ie Klubs mit 12.5 oder 10 Punkten nach Bedarf eine Kate orie höher
oder tiefer elnzustufen
Als Beispiel: Mit dem auf Grund der Berechnung 2019 erstellten Modell VAjr en sich Heule
32 A  20 B un  37 C Klubs erge en.
Werden nun die 7 Klubs mit 12.5 Punkten noch  er Kategorie B zugeteilt ergibt sich
folgendes Bild 25 A Klubs, 27 B Klubs und 37 C Klubs.
Die Spoko stellt daher  en Antrag rückwirken  auf 1.1.2020 den Artikel 18 1.2  rie folgt
anzupassen:

Art. 18.1.2 Klu wertung
Der Klub wird nach seinen vier punkthöc sten Mitgliedern ge ertet (siehe  ll 9). Das
Total dieser Pun te ergibt die Kategorien-Zugehörigkelt und vrir  nicht verän ert, auch
w nn eines dieser  ier punkthochsten Mitglie e  nicht am Start erscheint

Ein Start mit einer  annschaft unter vier Mitgliede   ist nic t zulässig.

E  wird  n drei Kategorien gesta tet. D men und Herrenklubs gemeinsam

13 und mehr Punkte
12 5 Punkte
10.5 b s 12 Punkte
10  un te
9.5 und weniger Pun te

= Kategorie A
= Kategorie A oder B
= Kategorie B
= Kategori  B o  r C
= Kat gone C

Zum Angleichen  er Anzahl Klubs in den verschiedenen Kategorien nach  e 
Grun satz A < B « C hat die Sportkommission die  öglic keit Klubs mit 10 Punkten

er Kategorie B oder  er Kategorie C und Klu s mit 12 5 Punkten der Kategorie A oder
der Kategorie B zuzulellen, diese Zute lung wird Jährlich  urch  ie Sportkommission
vorgenommen

Im Auftrag der Sportko mission

Der Sporipräsklent

Seite 28



www.ttiiv.cr)

Schweizerischer Sportkegler-Verband SSKV
Association Suisse des Quilleurs SportifASQS

fntac t 'sskv  h mcjCÜ * it Q4 95  .d « 1 61 4ä1 9J  9

Muttenz. 30. Januar 2020

Antrag der Sportkommi sion zur Abschaffung des Ersatzspielers und Einführung
eines Streichresultates  eim Kantonewettkampf mit 100 Wurf:

Die Schweiz Spodkommission stellt folgend n Antrag, welchen die Gruppe H llo Zukunft SSKV
ausgearbertel hat

Fals die Wurfanzahl am Kantonewelt ampf auf 100 Wurf r  uziert  nrd sotten neu nicht mehr S
Keglennnen und Kegler pro Unterverband starten, sonder  alle sechs. Anstelle d   Ersatzspielers

ir  das schlechteste Result t aus der Wertung gestrichen

Begründu g; Die Motiv tion u   der sportliche Stell nw rt wird für den s chsten Spieler
aufgev. ertet, wenn er ebenf lls das ganze Progr  m absolvieren k nn un  nicht nur als Ersatz
einen altfatligen Teiteins tz bestreiten kann.

Di  S ort o mission stellt daher  e   ntrag  rt. 17.1  bs t  1 (K ntone*W ttka pf)  vie folgt
abzuändem;

Art 17.1
Der Kantonewettk mpf des SSKV gill als Unterver an s-Mei terschaft,  elche für alle
Unierv  bande o ligalonsch ist Dies r Anla   findet jährlich in der negel im Mon t AprMai stall.
Die Vergebun  erfolgt ein Jahr zum Voraus durch die Deleg ertenvef ammlung auf Be  erbung
hin Mil der Be  rbung durch die Unterverbände vrlrd  uch d s von der Schweizerischen
Sportkommission abge ebene Pflichtenheft ane kannt.

• Jeder Unterver and sowie das Fürstentu  Liechtenstein stellen eine Auswahlmannschaft.
« Die M nnsch ft b  teht au  mindestens fü f resp  aximal sechs Slar1er>den un  e nem

Coa   (der Coach kann auc  Spi ler sein).
Oie fünf höchst n Gesa tresultato )e Unterverban  werden gev/ertet

Sella w  end am -•¦•  mw ayw Eim   ! .
VMeil(iw„ I  L-il  •.  i-4in Gp    )i i iei er   h 1  -» g j  -aw

Sin WtW i p *   -m Wiilfcatw leteigti ka   ¦ ale SiMli ei g tat

Im Auftrag der S ortko  ission

Der Sporlpräsident
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